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U12, U14 Staatsmeisterschaft 
In Saalfelden 

 
Salzburg war auch heuer Veranstalter einer 
Schülerstaatsmeisterschaft. Jugendreferent 
Stojakovic organisierte diese Veranstaltung zu aller 
Zufriedenheit. 
Interessant wie diese Schüler kämpften und auch 
die Kleinen die Spielzeit (2 Stunden für die ersten 40 
Züge, 30 Minuten für den Rest der Partie) 
ausnützten. Am schnellsten waren immer die U14 
Mädchen fertig. Am längsten spielten meistens die 
U12 Buben. Nach  Stunden waren in jeder 
Altersstufe – außer U14 Mädchen - immer noch 1 
bis 2 Partien offen. 
 

U-12 Buben 
Es kam zu einem Fünfkampf zwischen Simon 
Fandler (ST), Kevin Wolfram (NÖ), Georg Ragnetter 
(B), Paul Pachta (W), Markus Benkö (B). Vor der 
letzten Runde waren diese 5 nur um einen ½ Punkt 
voneinander getrennt. In der letzten Runde wurde 
daher voll gekämpft und fast 5 Stunden auf den 
beiden vorderen Brettern gekämpft. Beide 
Titelanwärter konnten dann doch noch ihre Partien 
gewinnen und ein ½ Buchholzpunkt entschied die 
Staatsmeisterschaft: 
Erwartungsgemäß spielten die Salzburger keine 
große Rolle. Sie hatten die Startnummern 14 und 
15. 
 

 Name Elo BL Pkt BH 
1 Pachta Paul 1630 W 5,5 28,5 
2 Fandler Simon 1830 ST 5,5 28,0 
3 Wolfram Kevin 1725 NÖ 5,0 30,0 
4 Gettler Peter 1494 W 4,5 26,5 
5 Radnetter Georg 1673 B 4,0 27,5 
6 Klocker Benedikt 1703 V 4,0 26,5 
7 Benkoe Markus 1567 B 4,0 26,0 
8 Schweinberger J. 1509 NÖ 4,0 24,0 
9 Breneis Lukas 1787 OÖ 3,5 29,5 
10 Ladenhauf Gideon 1536 V 3,5 23,0 
11 Hinterbichler Christ 1489 OÖ 3,0 23,0 
12 Nuck Andre 1487 K 3,0 19,0 
13 Goetzhaber Georg 1408 ST 2,0 21,5 
14 Prösser Christoph 1316 S 2,0 21,5 
15 Froehlich Niki 1200 S 1,5 18,5 
16 Lercher Clemens ---- T 1,0 19,0 
 

U-12 Mädchen 
Die Favoritin Alexandra Mittelberger (V) beherrschte 
klar das Turnier. Ein Runde vor Schluss führte sie 
bereits mit einem Punkt Vorsprung. Nur gegen 
Judith Buchner (OÖ) gab sie einen ½ Punkt ab. 
Die Überraschung aus Salzburger Sicht war 
Michaela Mayer. Nach 6 Runden lag sie alleine am 
2. Rang. In der letzten Runde startete sie schwach. 
Aber ihre Gegnerin wusste nicht, wie sie ihren 
Vorteil ausnützen kann und gab Remis. So erreichte 
Michaela noch den ausgezeichneten 2. Platz. 
 

 Name Elo BL Pkt BH 
1 Mittelberger Alex. 1598 Vorarlberg 6,5 27,0 
2 Mayer Michaela 1328 Salzburg 5,0 28,5 
3 Kroell Katja-Maria 1460 Steiermark 5,0 28,0 
4 Buchner Judith 1500 OÖ 4,5 25,0 
5 Primus Lisa 1309 Tirol 3,5 26,0 
6 Anzinger Anna 1363 OÖ 3,5 25,5 
7 Puthenkalam Sh. 1432 Wien 3,0 24,0 
8 Exler Veronika ---- Wien 3,0 22,0 
9 Schein Sandra ---- Kärnten 2,5 25,5 
10 Hagen Fabienne 1226 Vorarlberg 2,5 21,0 
11 Pittnauer Maria 1293 Burgenland 2,0 20,0 
12 Nidetzky Karoline ---- Salzburg 1,0 21,5 
 

U-14 Buben 
Der Favorit Markus Ragger (K) gab bereits in der 2. 
Runde gegen Clemens Pallitsch (B) einen Punkt ab. 
Doch seine direkten Konkurrenten nahmen sich 
gegenseitig Punkte weg, so dass er bereits nach der 
5. Runde in Führung ging. 
Entsprechend ihrer Startnummer schlugen sich die 
Salzburger Peter Bräumann und Jeff Mitteregger 
gut.  Besonders Jeff konnte überraschen, er war die 
Nummer 16.  
 

 Name Elo BL Pkt BH 
1 Ragger Markus 2099 Kärnten 6,0 27,5 
2 Schweinberger M. 1813 NÖ 5,0 27,5 
3 Wolfram Dominik 1883 NÖ 4,5 28,0 
4 Pirker Christian 1521 Steiermark 4,5 23,0 
5 Ertl Paul 1677 Kärnten 4,0 29,0 
6 Pallitsch Clemens 1690 Burgenland 4,0 28,0 
7 Kranawetter Klem. 1690 OÖ 4,0 25,0 
8 Brandl Michael 1616 OÖ 3,5 26,0 
9 Matt Stefan 1665 Tirol 3,5 23,0 
10 Mitteregger Jeff 1294 Salzburg 3,0 25,5 
11 Schwarhofer Chr. 1921 Steiermark 3,0 25,0 
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12 Sadilek Peter 1687 NÖ 3,0 20,5 
13 Ausserer Felix 1629 Vorarlberg 3,0 19,5 
14 Braeumann Peter 1344 Salzburg 2,5 23,0 
15 Blaha Martin 1661 Wien 2,5 20,0 
16 Zechmeister Gern. 1360 Burgenland 0,0 21,5 

 
U-14  Mädchen 

Zu Beginn sah es nach einem Zweikampf zwischen 
der Nummer 1 Michaela Klinger (W) und Katharina 
Fersterer aus. In der 3. Runde remisierten sie 
gegeneinander. In der 5. Runde verlor aber 
Michaela gegen Sabine Neuhold (ST). Damit 
übernahm Katharina die Führung und gab sie nicht 
mehr ab. In der vorletzten Runde hatte sie etwas 
Glück. Ihre Gegnerin Michaela Brückler (K) hatte 
eine Gewinnchance am Brett. 
 

 Name Elo BL Pkt BH 
1 Fersterer Kathar. 1537 Salzburg 6,5 22,0 
2 Neuhold Sabine 1394 Steiermark 6,0 22,5 
3 Klinger Michaela 1543 Wien 5,5 23,5 
4 Hoelzl Anna 1261 OÖ 3,0 30,5 
5 Hanser Evelyn 1366 Tirol 2,5 29,0 
6 Kessler Esther 1372 Vorarlberg 2,5 24,5 
7 Schatz Michaela 1288 Tirol 2,5 24,0 
8 Zechmeister Ulrike 1200 Burgenland 2,5 15,0 
9 Fellner Martina 1261 Salzburg 2,0 30,5 
10 Brückler Michaela 1200 Kärnten 2,0 23,5 
 

Einzellandesmeisterschaft 2002 
 
Termin ( Muttertag und Pfingsten ), Homepage und 
SIS (Aussendung 2x), dies kann man sicher 
verbessern. Jedoch die Schachvereine haben auch 
einen Obmann, auch dieser kann seine Spieler auf 
die Landesmeisterschaft hinweisen. Man sollte nicht 
nur die Schuld suchen sondern die Fehler 
korrigieren. Die Landesmeisterschaft wurde diesmal 
in A und B gespielt. Leider wie so oft, keine Dame 
bei der Landesmeisterschaft. ( WARUM ? ) 
Das A-Turnier mit 9 Spielern und das B-Turnier mit 
10 Spielern blieb unter der Erwartung. Jedoch vor 
zwei Jahren  waren es auch nur 14 Teilnehmer. 
Ein großes Lob für die  Schachvereine  Ranshofen  
( 6 ), ASK-Salzburg ( 5 ), Schwarzach ( 2 ), Mozart  
( 2 ), Tenneck ( 2 ), Inter Salzburg ( 1 ) und Rif ( 1 ).  
Der Landesmeister 2002 von Salzburg  heißt 
Ganchev Georgi von Mozart. Er konnte es sich 
leisten in der letzte Runde gegen Mroz Thomas 

Remis zu spielen . Ganchev spielte sehr 
konzentriert. Den zweiten Platz erreichte durch ein 
spielfrei in der letzten Runde Ljubic Juro, der LM 
von 2000.  Die letzte Runde war die heißeste 
Runde. Schöppl Engelbert brauchte nur zu 
gewinnen und ist zweiter, aber er verliert gegen 
Spiesberger. Die letzte Partie Wieser gegen 
Hackbarth,   Kampf auf Biegen und Brechen, denn 
wenn Hackbarth die Partie gewinnt ist er Dritter. 
Wolfgang Hackbarth gewinnt gegen Wieser Rupert 
und wird verdient Dritter im Turnier. 
Im B-Turnier gab es ein Kopf an Kopf Rennen 
zwischen zwei Spielern. Rohrmüller Helmut (ASK 
Sbg.) und Windhofer Johann (Tenneck-
Konkordiahütte, beide mit 6 Punkten aus sieben 
dominierten das Turnier. Windhofer jedoch wurde 
ein Opfer der Buchholz, weil er den letzten Farago 
Andreas, der leider keinen Punkt machte,  
erwischte. Pruell Clemens als dritter und Armstorfer 
als vierter sowie der stark spielende Kiesslich Franz 
als fünfter, der Sieger der Wertung U 1600 
bewiesen sehr großen Kampfgeist.  
Trotz einiger Unken-Rufe darf man nicht unzufrieden 
sein. Das B-Turnier war doch ein Erfolg und man 
sollte dies auch für 2004 beibehalten und versuchen 
mehr Schachspieler dafür zu begeistern.  
                                                                              
Flatz Helmut 
 

Landesmeisterschaft - Endstand 
 

 Name Elo Verein Pkt BH 
1 Ganchev Georgi 2312 Mozart 6,5 23,0
2 Ljubic Juro 2216 Schwarzach 4,5 25,0
3 Hackbarth Wolfg. 2081 Ranshofen 4,5 24,0
4 Spiesberger Gerh. 2057 Ranshofen 4,0 27,0
5 Schöppl Engelbert 2139 Schwarz. 4,0 25,5
6 Frühauf Norbert  1994 Ranshofen 3,5 25,5
7 Mroz Thomas 2016 Mozart 3,0 26,0
8 Huber Wolfgang 2046 Inter Sbg 2,5 25,5
9 Wieser Rupert 2029 Tenneck 2,5 22,5
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B-Turnier - Endstand 
 

 Name Elo Verein Pkt BH 
1 Rohrmüller Helm. 1831 ASK 6,0 27,0
2 Windhofer Johann 1826 Tenneck 6,0 24,5
3 Pruell Clemens 1706 ASK 5,5 23,0
4 Armstorfer Georg 1677 ASK 4,0 27,5
5 Kiesslich Franz 1442 Ranshofen 4,0 22,0
6 Kohlbauer Josef 1640 Rif Hallein 3,5 27,5
7 Esterbauer Andr. ---- Ranshofen 2,0 23,5
8 Pruell Lukas ---- ASK 2,0 23,5
9 Höllbacher Helmut 1526 ASK 2,0 21,0
10 Farago Andreas ---- Ranshofen 0,0 25,5
 
 

Persönliche Anmerkung 
 
Von dieser ewigen Nörgelei (über den SIS-Verteiler 
per e-mail) habe ich die Nase mittlerweile gestrichen 
voll. Die Kritiker, die übrigens für den SLV leider 
keine Funktion (mehr) ausüben und bei der LM 
durch Abwesenheit glänzten, womit ich Ihnen 
jegliche Legitimation für Kritik abspreche, vergessen 
wohl, dass es sich bei den aktiven Funktionären des 
Landesverbandes um ehrenamtliche Mitarbeiter 
handelt, die vorrangig berufliche Verpflichtungen zu 
erfüllen haben und ihre spärliche Freizeit nach 
Möglichkeit mit Arbeit für den Landesverband 
verbringen. 
Mit dem Wunsch diese Tatsache zu berücksichtigen 
grüßt als (noch) aktiver Funktionär 
 
Herbert Höllhuber. 
 
P. S. 
Wie ich mittlerweile erfahren habe, beteuerten 
einige aktive Spieler, von der Landesmeisterschaft 
nichts gewusst und nichts erfahren zu haben. 
Genau diese Spieler stehen auf dem E- Mail 
Verteiler der SIS, in der zweimal die Ausschreibung 
der LM enthalten war. Wenn man die SIS nicht liest, 
wird man vermutlich auch nicht die SLV - homepage 
durchsuchen und man soll daher die Schuld nicht 
bei anderen sondern bei sich selber suchen! 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll der 1. Vorstandssitzung am 20. 4. 2002 
 
 
Sa, 20.4.2002, 20h Hotel Schaffenrath 
 
Anwesend: Gerhard Herndl, Rudolf Diess, Anton 
Wenger, Karl Groiss, Edi Reithofer, Wolfgang 
Kaiser, Bernhard Glatz 
 
1) Wahl der Referenten: 
Der Wahlvorschlag von Präs. Herndl zur Bestellung 
der Referenten wird einstimmig angenommen: 
Jugend- u. Schulschach: Miro Stojakovic 
Jugend- u. Schulschach- Stv.: Wolfgang Kaiser 
Senioren: Thomas Haslinger 
Elo, Pass und SiS: Herbert Höllhuber 
Fernschach: Günther Bolda 
 
2) Allfälliges: 
Die 2. SLV-Vorstandssitzung 2002/03 wird am Mo, 
den 16.6., 19h im Hotel Schaffenrath stattfinden. 
 
Präs. Herndl schließt die Sitzung um 2030h. 
 
Bernhard Glatz 
 

Schachanekdote 
 
Wenn es noch eines Beweises bedurft hätte, dass 
Schachspieler hochkonzentrierte und ganz 
besondere Menschen sind, wäre diese wahre 
Begebenheit dazu bestens geeignet. 
Ort der Handlung:  
Ach/Burghausen hat ein Heimspiel gegen 
Schwarzach 
Nach ca. 2 Stunden verlässt ein Schwarzacher 
Spieler das Brett, um am Gang ein bisschen an der 
Pfeife zu schmauchen. Gleich darauf gesellt sich 
sein Gegner zu ihm und sagt:  
"Mein heutiger Gegner spielt unheimlich schnell und 
hat trotzdem noch keinen einzigen schwachen Zug 
gemacht." 
Der Schwarzacher blickt auf und fragt:  
" Auf welchem Brett spielst du denn?" 
Antwort:  "Auf Brett 6." 
Darauf der Schwarzacher: 
"Ja, dann spielst du ja eh gegen mich." 
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Werner Stubenvoll 
Bundesspielleiter des ÖSB  
Adolf-Schärf-Strasse 9, 4040 Linz Linz, 8. Mai 2002 
Tel. 0732 / 245 542 - Fax 0732 / 757 468 18 
Mobil: 0664 / 211 4848 
e-mail: werner.stubenvoll@liwest.at 
 

Ausschreibung der offenen Staatsmeisterschaft 2002 für Herren 
 

Veranstalter: Österreichischer Schachbund 
Organisator: Landesverband Burgenland 
Ausrichter: Schachklub „Panasonic“ Sieggraben 
 
Ehrenschutz: Vizekanzler Dr. Susanne Riess-Passer 
 Landeshauptmann Hans Niessl 
 Landeshauptmann-Stv. Mag. Franz Steindl 
 Bezirkshauptmann HR Dr. Helmut Reiter 
 Bürgermeisterin Anneliese Schmucker 
 
1. Spielort: Sporthalle im Sporthotel Kurz, Oberpullendorf, Burgenland 
 
2. Spieltermine: 10. bis 18. August 2002 

1. - 4. Runde: 10. – 13.  August 2002, jeweils um 14.00 Uhr 
5. Runde: 14. August 2002 um 10.00 Uhr 
6. - 8. Runde: 15. – 17. August 2002, jeweils um 14.00 Uhr 
9. Runde am 18. August 2002 um 10.00 Uhr, Preisverteilung ca. 17.00 Uhr. 

 
3. Spielbedingungen: Es werden 9 Runden nach Schweizer System gespielt. 

Die Bedenkzeit beträgt 40 Züge in 2 Stunden, weitere 20 Züge in 1 Stunde und danach 30 Minuten pro 
Spieler zur Beendigung der Partie. 
Die Staatsmeisterschaft wird bei der FIDE zur Auswertung eingereicht. 

 
4. Nennungsschluss: 15. Juli 2002 

Nennungen sind schriftlich oder per e-Mail an Bundesspielleiter Werner Stubenvoll (Adresse siehe 
Briefkopf) zu richten. 
 

5. Nenngeld:  €  45,--. 
Das Nenngeld ist vor der Auslosung am Spielort zu bezahlen oder die Überweisung an den 
Bundeskassier wird nachgewiesen. 
 

6. Teilnahmeberechtigung:  
a)  Die Landesmeister 2001 und 2002 aller Landesverbände. 
b)  Die Staatsmeister U-18 der beiden letzten Jahre, das sind Wendelin Sprenger, Tirol, und Bernd 

Wolfram, Niederösterreich. 
c)  Alle Spieler, welche von ihrem Landesverband nominiert werden und eine Elozahl von mindestens 

2200 in einer der IRL zwischen Jänner und Juli 2002 oder von mindestens 2100 in den ÖEL vom 
Jänner oder Juli 2002 aufweisen. 

 
7. Hauptschiedsrichter: IS Werner Stubenvoll und IS Gertrude Wagner 
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8. Preisgeld: Der Preisfonds beträgt  €  7.970,-- und ist bei Teilnahme von mindestens 50 Spielern 
garantiert. 
1. Platz € 1.820,- 7. Platz € 510,- 
2. Platz € 1.310,- 8. Platz € 440,- 
3. Platz € 870,- 9. Platz € 290,- 
4. Platz € 730,- 10. Platz € 220,- 
5. Platz € 650,- 11.-15. Platz € 110,- 
6. Platz € 580,- 
Bei Punktegleichstand werden die Preise nach Hort-System vergeben. 
Die Preisgelder werden nur an jene Spieler ausbezahlt, welche bei der Preisverteilung anwesend sind. 

 
9. Kosten: 

Die Aufenthaltskosten im Doppelzimmer werden für die beiden Jugend-Staatsmeister vom ÖSB 
übernommen, alle übrigen Teilnehmer müssen die Aufenthaltskosten selbst bezahlen. 
Die Fahrtkosten sind von den Spielern selbst zu übernehmen. 

 
10. Unterbringung:  

Die Teilnehmer können nur zum Teil im Sporthotel Kurz in Oberpullendorf untergebracht werden. Tel. 
02612 - 432 33, Fax 02612 - 432 33-60, e-Mail:  oberpullendorf@sport-hotel-kurz.at.:8 Einzelzimmer 
und 25 Doppelzimmer. 
Weitere Nächtigungsmöglichkeiten stehen in Oberpullendorf zur Verfügung. Info über die Homepage 
des Burgenländischen Schachverbandes: www.bchess.at 
oder bei Hr. Dietmar Löschnauer: 0699/18011251 oder loesch.chess@aon.at 

 
11. Wertung: gemäß § 4 TUWO 

a.  Partiepunkte 
b.  Buchholz-Wertung 
c.  verfeinerte Buchholz-Wertung 
d.  Sonneborn-Berger-Wertung 
e.  die größere Anzahl von Siegen 
f.  geteilter Platz oder Stichkampf gemäß § 4.7 TUWO. 

 
12. Qualifikationen: 

Der Sieger erhält den Titel „Österreichischer Staatsmeister 2002“. 
Die acht bestplatzierten Spieler, welche nicht bereits gemäß § 10.3.2.a TUWO qualifiziert sind, können 
an der Staatsmeisterschaft 2003 teilnehmen. 

 
13. Anreise nach Oberpullendorf: 

Von Wien kommend über die A2 bis Wr. Neustadt, weiter auf der S31 bis zum Ende und dann auf der 
B50 über Neutal, Stoob nach Oberpullendorf 
Von Graz kommend über die A2 bis Lafnitztal (Abfahrt Markt Allhau/Oberwart) und weiter auf der B50 
bis Oberpullendorf 

 
Mit den besten Schachgrüßen 

 
für den Österreichischen Schachbund 

 
Werner Stubenvoll  Prof. Kurt Jungwirth 
Bundesspielleiter  Präsident 
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Werner Stubenvoll 
Bundesspielleiter des ÖSB 
Adolf-Schärf-Strasse 9, 4040 Linz Linz, 8. Mai 2002 
Tel. 0732 / 245 542 - Fax 0732 / 757 468 18 
Mobil: 0664 / 211 4848 
e-mail: werner.stubenvoll@liwest.at 
 

Ausschreibung der offenen Damen-Staatsmeisterschaft 2002 
 
 
Veranstalter: Österreichischer Schachbund 
Organisator: Landesverband Burgenland 
Ausrichter: Schachklub „Panasonic“ Sieggraben 
 
Ehrenschutz: Vizekanzler Dr. Susanne Riess-Passer 
 Landeshauptmann Hans Niessl 
 Landeshauptmann-Stv. Mag. Franz Steindl 
 Bezirkshauptmann HR Dr. Helmut Reiter 
 Bürgermeisterin Anneliese Schmucker 
 
1. Spielort: Sporthalle im Sporthotel Kurz, Oberpullendorf, Burgenland 
 
2. Spieltermine: 10. bis 18. August 2002 

1. - 4. Runde: 10. – 13.  August 2002, jeweils um 14.00 Uhr 
5. Runde: 14. August 2002 um 10.00 Uhr 
6. - 8. Runde: 15. – 17. August 2002, jeweils um 14.00 Uhr 
9. Runde am 18. August 2002 um 10.00 Uhr, Preisverteilung ca. 17.00 Uhr. 

 
3. Spielbedingungen: Es werden 9 Runden nach Schweizer System gespielt. 

Die Bedenkzeit beträgt 40 Züge in 2 Stunden, weitere 20 Züge in 1 Stunde und danach 30 Minuten pro 
Spielerin zur Beendigung der Partie. 
Die Staatsmeisterschaft wird bei der FIDE zur Auswertung eingereicht. 

 
4. Nennungsschluss: 15. Juli 2002 

Nennungen sind schriftlich oder per e-Mail an Bundesspielleiter Werner Stubenvoll (Adresse siehe 
Briefkopf) zu richten. 
 

5. Nenngeld:  €  40,--. 
Das Nenngeld ist vor der Auslosung am Spielort zu bezahlen oder die Überweisung an den 
Bundeskassier wird nachgewiesen. 

 
6. Teilnahmeberechtigung:  

a) Die Staatsmeisterinnen U-18 der beiden letzten Jahre, das sind Petra Greifensteiner, Steiermark, 
und Anna-Christina Kopinits, Wien. 

b) Alle Spielerinnen, welche von ihrem Landesverband nominiert werden. 
 
7. Hauptschiedsrichter: IS Werner Stubenvoll und IS Gertrude Wagner 
 
 
 



Staatsmeisterschaften 2002 Damen - Ausschreibung  
 

LANDESVERBAND SALZBURG 8 SIS 31 / 10. JAHRGANG
 

8. Preisgeld: Der Preisfonds beträgt € 1.450,-- und ist bei Teilnahme von mindestens 10 Spielerinnen 
garantiert. 
1. Platz € 510,- 
2. Platz € 360,- 
3. Platz € 250,- 
4. Platz € 180,- 
5. Platz € 150,- 
Bei Punktegleichstand werden die Preise nach Hort-System vergeben. 
Die Preisgelder werden nur an jene Spielerinnen ausbezahlt, welche bei der Preisverteilung anwesend 
sind. 

 
9. Kosten: 

Die Aufenthaltskosten im Doppelzimmer werden für die beiden Jugend-Staatsmeisterinnen vom ÖSB 
übernommen, alle übrigen Teilnehmer müssen die Aufenthaltskosten selbst bezahlen. 
Die Fahrtkosten sind von den Spielern selbst zu übernehmen. 

 
10. Unterbringung:  

Die Teilnehmer können nur zum Teil im Sporthotel Kurz in Oberpullendorf untergebracht werden. Tel. 
02612 - 432 33, Fax 02612 - 432 33-60, e-Mail:  oberpullendorf@sport-hotel-kurz.at.:8 Einzelzimmer 
und 25 Doppelzimmer. 
Weitere Nächtigungsmöglichkeiten stehen in Oberpullendorf zur Verfügung. Info über die Homepage 
des Burgenländischen Schachverbandes: www.bchess.at 
oder bei Hr. Dietmar Löschnauer: 0699/18011251 oder loesch.chess@aon.at 

 
11. Wertung: gemäß § 4 TUWO 

g.  Partiepunkte 
h.  Buchholz-Wertung 
i.  verfeinerte Buchholz-Wertung 
j.  Sonneborn-Berger-Wertung 
k.  die größere Anzahl von Siegen 
l.  geteilter Platz oder Stichkampf gemäß § 4.7 TUWO. 

 
12. Qualifikationen: 

Der Sieger erhält den Titel „Österreichische Staatsmeisterin 2002“. 
Die sechs bestplatzierten Spielerinnen, welche nicht bereits gemäß § 8.3.2.a TUWO qualifiziert sind, 
können an der Staatsmeisterschaft 2003 teilnehmen. 

 
13. Anreise nach Oberpullendorf: 

Von Wien kommend über die A2 bis Wr. Neustadt, weiter auf der S31 bis zum Ende und dann auf der 
B50 über Neutal, Stoob nach Oberpullendorf 
Von Graz kommend über die A2 bis Lafnitztal (Abfahrt Markt Allhau/Oberwart) und weiter auf der B50 
bis Oberpullendorf 

 
 

Mit den besten Schachgrüßen 
 

für den Österreichischen Schachbund 
 
Werner Stubenvoll  Prof. Kurt Jungwirth 
Bundesspielleiter  Präsident 
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2.Bergheimer Schachturnier 

 
Einladung zur 5. Runde des 

Sparkassen Jugend Circuit 
 

 

Wann: Sonntag,   2. Juni 2002 um 12 00 Uhr (Beginnzeit). 
 

Wo:  Neues Schwimmbad Bergheim – Sportzentrum Bergheim 
  Das Turnier findet im Rahmen der Schwimmbaderöffnung statt. 

Freier Eintritt 
  Badesachen nicht vergessen!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
 

Wie:  Anmeldungen bis spätestens Fr.31.5., telefonisch bei Wolfgang Moßhammer   
Tel.: 0662 451023 oder E-mail: moss_michi@yahoo.de 

 

Spielmodus: 7 Runden Rapidschach (2 x 15 Minuten, Auslos. nach Schweizer   
  System). Es wird je ein eigenes U 16 (Jg.86/87), U 14 (Jg.88/89), U 12   
  (Jg.90/91) und U 10 (Jg.92 und jünger) Turnier geführt.      

Es gelten die FIDE Regeln für Rapidschach. 
 

Preise:  Die Sieger erhalten Pokale. 
 

Verpflegung: Bewirtung im Rahmen der Eröffnung. 
 
 
 
       Wolfgang Moßhammer 
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EINLADUNG und AUSSCHREIBUNG zum 
Jugendtrainingslager im Rahmen des Schwarzacher OPEN 

 
Zeit:  24. 8. bis 1. 9. 2002 
Ort:  Jugendgästehaus Prommegger, Schwarzach/St. Veit 
Trainer:  IM Georg Danner (2 Tage) 
  IM Dinko Brumen (8 Tage) 
  Juro Ljubic (8 Tage) 
Kosten:  8 x Halbpension a' € 20,-  €   160,- 
  Nenngeld für Open, C-Turnier  €     20,- 
  Trainerkosten    €     40,- 
  Transferkostenzuschuss (Taxi)  €     10,- 
  Summe:    €   230,-- 
 
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Jugendlichen bis einschließlich U 16. 
Treffpunkt: Samstag, 24. 8. 02, 15:00 Uhr Jugendgästehaus Prommegger 
Auf Grund der beschränkten Bettenanzahl (fünf 4-Bettzimmer), werden die Teilnehmer nach der 
Reihenfolge der Anmeldungen akzeptiert. 
 
Vorrangig berücksichtigt werden die Spieler der erfolgreichen Mannschaften der Sparkassenliga  
(Schwarzach, Saalfelden, Moßhammers), die vom Landesverband einen Zuschuss  von (€ 225 - 
Schwarzach, 150 - Saalfelden und 75 - Mozart) bekommen. Eine zusätzliche Stützung aus Mitteln des 
Jugendbudgets ist bei entsprechender Förderungswürdigkeit auf Ansuchen möglich. 
 
Tagesablauf von Sonntag bis Samstag: 
10:00 Uhr:  Frühstück 
anschließend:  Analyse und Training 
anschließend:  Erholung und Freizeit (Schwimmen, Tennis, Volleyball, etc.) 
17:00 Uhr:  Abendessen 
anschließend:  Fahrt zum Turniersaal 
18:00 Uhr:  Turnierbeginn 
anschließend:  Rückfahrt ins Heim und Nachtruhe 
 
Im Interesse der Weiterentwicklung unserer jungen Talente wird eine Teilnahme wärmstens empfohlen. 
 
Anmeldungen bitte bis spätestens Ende Juli an Herbert Höllhuber, 5620 Schwarzach, Sportplatzstraße 6, 
Tel. und Fax: 06415/6601; e-mail: herbert.hoellhuber@sbg.at 
 
 
Siehe auch SLV homepage: www.schachinsalzburg.at/SchwarzacherOpen 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen      Herbert Höllhuber e. h. 
 
 
 



Werbung 
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